Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/980 


Mündliche Anfragen 

gemäß § 111 der Geschäftsordnung (Fragestunde) für die 

66. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Freitag, dem 14. Oktober 1966 


I. Geschäftsbereich des Bundesministers für Wirtschaft 


1. 1. Abgeordneter Welches sind die Grundlagen, auf denen die 

Dr. Müller- Anträge der Versicherungswirtschaft auf Er- 

Hermann höhung der Kraftfahrzeugversicherungsprä- 

mien heruhen? 


1. 2. Abgeordneter 

Dr. Müller- 
Hermann 


I. 3. Abgeordneter 
Dr. Müller- 
Hermann 


I. 4. Abgeordneter 

Geiger 


I. 5. Abgeordneter 
Geiger 


I. 6. Abgeordneter 
Geiger 


Wie beurteilt die Bundesregierung unter dem 
Gesichtspunkt der 1962 eingeführten Unter- 
nehmenstarife den Antrag aller 106 in der 
Bundesrepublik zugelassenen Haflpflichtver- 
sich('rutrgsgesellschaft('n aut Genebmigung 
von einheitlich hölunam Tarifen? 

Hält es die Bundesregierung mit dem Prinzip 
(hm Getahrengemeinschaft in der Versiche- 
rungswirtschatt für vereinbar, die Prämien für 
di(!j('nigen Kraftfahrzeuge um zusätzlich 5 Pro- 
zent zu ('rh()hen, die in Großstädten von über 
100 000 Einwohnern zugelassen sind? 

Trifft es zu, daß nach dem Inkrafttreten des 
von der Bundesregierung eingebrachten Ent- 
wurfs eines Gesetzt's über Einheiten im Meß- 
wt'sen (Bundesrats-Drucksache 143/66) bereits 
ordnungswidrig handelt und deshalb mit Geld- 
bußen belegt werden kann, wer beispielsweise 
im geschäftlichen Verkehr statt „m-" die bis- 
her übliche Bezeichnung „qm" verwendet? 

Ist der Bundesregierung bekannt, daß die vom 
in Frage 1/4 erwähnten Gesetzentwurf ver- 
langten Kurzformen für Meßeinheiten auf 
den genormten Tastenfeldern der Schreibma- 
schinen fehlen, und daß noch größere Proble- 
me bei Schreibautomaten, alpha-numerischen 
Buchungsautomaten, Fernschreibern, bei Ma- 
schinen mit Zeilendrucktasten sowie bei Da- 
tenverarbeitungsanlagen bestehen? 

Teilt die Bundesregierung die Auffassung der 
Wirtschaft, daß kostspielige Um- und Neu- 
konstruktionen wie die in Frage 1/4 er- 
wähnten schon deshalb kaum zu vertreten 
sind, weil die zwingenden Bestimmungen nach 
§ 1 des Gesetzentwurfs „auf den geschäftlichen 
und amtlichen Verkehr, der von und nach dem 
Ausland stattfindet oder mit Einfuhr oder Aus- 
fidir zusammenhängt", nicht anzuwenden sind? 
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II. Geschäftbereich des Bundesministers der Verteidigung 

Abgeordneter Welche Erfahrungen hat die Bundesregierung 
Wischnewski mit dem Verkauf von Düsenflugzeugen der 

Bundeswehr an den Iran gemacht? 


III. Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 

III. 1. Abgeordneter Ist die Bundesregierung in der Lage, darüber 
Picard Auskunft zu geben, ob auch in anderen Län- 

dern Versuche unternommen werden, in Kraft- 
fahrzeugen die herkömmlichen Explosions- 
motoren durch elektrische Antriebskraft zu 
ersetzen? 

III. 2. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, solche wie in 
Picard Frage III/l genannten Versuche zu fördern, 

insbesondere auch das Problem der Luft- 
reinhaltung und Lärmbekämpfung einer bal- 
digen Lösung näherzubringen? 

III. 3. Abgeordneter Wann ist nach dem derzeitigen Stand der 
Picard Planung mit dem weiteren Ausbau der B 38 

zwischen Brensbach und Groß Bieberau zu 
rechnen? 


Bonn, den 10. Oktober 1966 
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